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VORWORT DES CDU-STADTVERBANDS UND DER CDU-STADTRATSFRAKTION NEUSS 

 

unter dem Motto Neuss. Erfolgreich. Gestalten. haben wir Ihnen im Jahre 2009 unser Kommunal-

wahlprogramm bis 2014 vorgelegt. Es enthält die Ziele, die die CDU Neuss mit Ihnen und für Sie 

erreichen will. Kurz vor der Kommunalwahl 2014 ist es deshalb an der Zeit, eine Bilanz vorzule-

gen.  Mit unserem starken Team aus Bürgermeister, Stadtverordneten, Kreistagsabgeordneten 

und sachkundigen Bürgern haben wir vieles erreicht. 

Wir können daher sagen: Die Bilanz fällt außerordentlich positiv aus. Die CDU hat die aktuellen 

Themen aufgegriffen und Lösungen erarbeitet. Der vorliegende Bericht reflektiert die wesentli-

chen Ergebnisse. Darüber hinaus wurden selbstverständlich zahlreiche Beschlüsse zu Bebau-

ungsplänen, Umweltzonen, Zuschüssen an Vereine und Verbände, Fahrradwegen und etliches 

mehr verabschiedet. Nicht zuletzt hat die CDU kontinuierlich die Haushaltsverantwortung 

übernommen. Zudem haben alle Stadtverordneten und sachkundigen Bürger im Gespräch vor 

Ort mit vielen Betroffenen die Themen beraten und über aktuelle Entwicklungen informiert.  

Stadtentwicklung und demographischer Wandel sind dabei die bestimmenden Aufgaben, aber 

auch die Schulpolitik beschäftigt uns immer wieder. Im Bereich der schulischen Ganztagsange-

bote (OGS) sowie der U3-Betreuung ist Neuss hervorragend aufgestellt. Nicht zu vergessen sind 

ebenso die millionenschweren Investitionen in die Schulgebäude. Angesichts der Haushaltsent-

wicklungen sind Entscheidungen oft nicht leicht. Dennoch gelang es, den Status der ‚Sozialen 

Großstadt Neuss‘ dauerhaft zu sichern und zeitgemäß zu entwickeln.  

Neuss ist ein attraktiver Wirtschaftsstandort im Herzen Europas. Zahlreiche Ansiedlungen sowie 

die erfolgreiche Entwicklung traditioneller Unternehmen unterstreichen das. Als Beispiele seien 

hier der Hafen ebenso genannt, wie das Hammfeld II und neue Gewerbegebiete an der Bataver-

straße sowie im Neusser Süden gemeinsam mit Dormagen. Damit verbunden sind zum einen 

zahlreiche Arbeitsplätze, die für das private Einkommen sorgen. Zum anderen sichern die Un-

ternehmen mit ihrem Steueraufkommen und ihrem häufig breit gefächerten sozialen Engage-

ment den Wohlstand unserer Heimatstadt und den Erhalt der „Sozialen Großstadt“. Neuss ist 

noch lebens- und liebenswerter geworden. 

Die CDU hat in den vergangenen mehr als sechs Jahrzehnten ihrer Verantwortung für unsere 

Stadt dafür Sorge getragen, dass Wirtschafts- und Sozialpolitik immer zwei Seiten einer Medaille 

sind – Politik mit Herz und Verstand. Das wird auch in Zukunft Leitmotiv unserer Überlegungen 

sein. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Dr. Jörg Geerlings Helga Koenemann 

Vorsitzender CDU-Stadtverband Vorsitzende CDU-Stadtratsfraktion 
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Neuss. Erfolgreich. Familienfreundlich. Gestalten. 

Die CDU Neuss steht zur Familie als Keimzelle unserer Gesellschaft. Deshalb muss Familienpolitik 

dort wirksam werden, wo der Alltag von Familien stattfindet, in den eigenen vier Wänden und auf 

Spielplätzen, in Kindertagesstätten und in Schulen, in den Vereinen und in der Arbeitswelt. Vor al-

lem die neuen Herausforderungen in der Arbeitswelt machen es erforderlich, die Voraussetzungen 

für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf für Mütter und Väter zu verbessern, durch Schaffung ei-

ner familiengerechteren Arbeitswelt und Verbesserung der Qualität der Kinderbetreuung – bei ech-

ter Wahlfreiheit.  

Neuss braucht eine Familienpolitik, die die Belange von Eltern und Kindern ernst nimmt und die Vo-

raussetzungen schafft für ein kinderfreundliches und gut funktionierendes Miteinander in den Neus-

ser Familien.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Unser Ziel ist es, bis zum Jahr 2010 die Betreuung für Kinder 

unter drei Jahren von derzeit 14% auf mindestens 20% zu erhöhen. 

Sachstand heute: 18 Kinderbetreuungseinrichtungen wurden in den letzten Jahren komplett neu gebaut, 

zahlreiche andere modernisiert. Nachdem der gesetzlich vorgeschriebene Rechtsanspruch für die Kinder 

über drei Jahre bereits verankert – und erfüllt – war, galt es nun auch, den neuen gesetzlich vorgegebe-

nen Rechtsanspruch für die Betreuung von Kindern unter drei Jahren zu erfüllen. Dies wurde fristgerecht 

zum 1. August 2013 erreicht. Das Platzangebot liegt in Neuss nun leicht über der gesetzlichen Vorgabe 

von 35%. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Sinnvolle Ergänzung finden die Betreuungsangebote durch 

Tagesmütter und –väter. 

Sachstand heute: Die Beitragsfreiheit für Geschwisterkinder wurde ab 2012 auch bei Tagespflegeperso-

nen (wie in Kitas) eingeführt. Die Erhöhung der Einkommen für die Tagesmütter und –väter wurde eben-

so realisiert. Ab 2014 erhalten besonders qualifizierte Tagespflegepersonen (Erzieher/-innen; lange Be-

rufserfahrung) darüber hinaus einen nochmals erhöhten Stundensatz. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die zentrale Anlaufstelle für Kinder- und Jugend-

betreuung in Tagespflege beim Jugendamt fortführen und ausbauen. 

Sachstand heute: Erledigt! Ab 2014 werden darüber hinaus die Elternbeiträge für das erste und zweite 

Kindergartenjahr um 7,5 Prozent gesenkt (das dritte Jahr ist beitragsfrei). 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden in der Innenstadt attraktiven Wohnraum für Fa-

milien schaffen.  

Sachstand heute: Projekte wie zum Beispiel an der Schillerstraße sind in der Planung, am Marienkirch-

platz und in der Schulstraße realisiert. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Unser Ziel ist, die Eigenverantwortung von Familien zu stär-

ken und bei Problemen im Alltag zu unterstützen.  

Sachstand heute: Hilfen zur Erziehung sind mit einer fraktionseigenen Arbeitsgruppe in der Diskussion. 
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Neuss. Erfolgreich. Seniorengerecht. Gestalten. 

In Neuss gibt es bereits jetzt ein funktionierendes und tolerantes Miteinander von Jung und Alt, das 

ist der CDU wichtig. Wir sind uns der veränderten Altersstrukturen bewusst. Die CDU Neuss macht 

deshalb nicht nur Politik für die Senioren, sondern bindet die älteren Generationen aktiv in die Poli-

tik mit ein. 

Neuss braucht eine Politik, in der jede Generation die Chance auf ein selbstbestimmtes Leben be-

kommt.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir fördern die wohnortnahe Versorgung. 

Sachstand heute: Es wurde ein Einzelhandelskonzept erarbeitet, das Bedarfe klar ausweist. Neue Ver-

sorgungseinrichtungen entstehen, z.B. in Reuschenberg, im Neusser Norden und in Norf. In Grimling-

hausen eröffnete ein Supermarkt im November 2013. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Die Betreuungsqualität wird verbessert.  

Sachstand heute: Das Herz-Jesu-Pflegeheim wurde dem Lukaskrankenhaus zugeordnet, um das Haus 

zeitgemäß aufzustellen. Dies führte inzwischen zu einer deutlichen Verbesserung der Pflegequalität. 

Jetzt wird ein Ausbau der Kurzzeitpflegeplätze vorgenommen. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Es werden neue Wohnmodelle entwickelt und die Umsetzung 

von Mehrgenerationenhäusern voran gebracht.  

Sachstand heute: Der Bauverein als städtische Gesellschaft engagiert sich verstärkt in diesem Bereich. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Angebote für die Belange der Senioren werden entwickelt 

und umgesetzt. 

Sachstand heute: Mit dem Sozialmonitoring wurden gemeinsam mit den Trägern alle Angebote darge-

stellt, um nun eine bedarfsgerechte Fortentwicklung zu gestalten. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden uns dafür einsetzen, Freizeit-, Weiterbildungs- 

und Kulturangebote für Senioren vermehrt tagsüber anzubieten. 

Sachstand heute: Mit dem Antrag zur Enquete-Kommission Demographie hat die CDU-Fraktion die Wei-

chen für eine generationenübergreifende Entwicklung unserer Stadt gestellt. Diese Kommission hat er-

folgreich getagt und einen umfangreichen Abschlussbericht vorgelegt. Mit der Umsetzung und Beglei-

tung aller relevanten Themen wird sich eine Arbeitsgruppe in Zukunft beschäftigen. Zur Koordinierung 

gibt es eine Fachstelle beim Bürgermeister. 
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Neuss. Erfolgreich. Jugendlich. Gestalten. 

Die Bedürfnisse und Wünsche der jungen Generation sind Grundlage der Kinder- und Jugendpolitik 

der CDU Neuss. Kinder und Jugendliche wollen in ihrer Stadt gute Bildungs-, Ausbildungs-, und Frei-

zeitmöglichkeiten haben, die sie schnell und unkompliziert erreichen können. Sie sind neugierig, mo-

tiviert und wollen Chancen nutzen, ihre Kommune mitzugestalten. Wir nehmen Kinder und Jugendli-

che ernst mit ihren Wünschen und auch Sorgen. Wir fördern und fordern die Eigenständigkeit von 

Jugendlichen, unterstützen und beraten ihre Eltern und sorgen für ein breit gefächertes Angebot in 

Bildung, Ausbildung und Freizeit.  

Die CDU Neuss wird auch in Zukunft gemeinsam mit den freien Trägern in der Stadt Neuss neue An-

gebote entwickeln und bisher erfolgreiche Maßnahmen fördern und ausbauen.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Angebote zu einer sinnvollen und abwechs-

lungsreichen Freizeitgestaltung von Kindern und Jugendlichen an deren Bedürfnisse anpassen.  

Sachstand heute: Mit dem Sozialmonitoring wurden gemeinsam mit den Trägern alle Angebote erhoben, 

um nun eine bedarfsgerechte Fortentwicklung zu gestalten. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden weiterhin für angemessene Zuschüsse für die 

Kinder- und Jugendarbeit sorgen.  

Sachstand heute: In Allerheiligen wurde ein Jugendzentrum eingeweiht, in dessen Außenbereich sich 

auch ein Bolzplatz und eine Skateranlage befinden. Im Barbaraviertel geht im Jahr 2014 eine feste Ein-

richtung an den Start. Dafür stellen CDU und FDP entsprechende Mittel bereit. Darüber hinaus gibt es 

zahlreiche Angebote, wie das Haus der Jugend und den Jugendtreff Greyhound, die kontinuierlich unter-

stützt werden. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden schon bestehende Angebote zum Schutz von 

Kindern und Jugendlichen vor Sucht und Gewalt, Schuldenfallen und jugendgefährdenden Medien aus-

bauen und neue Angebote entwickeln.  

Sachstand heute: Ein Verbot für Alkohol und Tabak auf Spielplätzen wurde in die Gartenordnung der 

Stadt aufgenommen 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden das bereits geplante und teilweise umgesetzte 

Frühwarnsystem der Stadt Neuss sinnvoll ergänzen und aktive Hilfe noch effektiver und schneller ermög-

lichen. Kinder, die in Not geraten, sollen schnell und unbürokratisch Hilfe erhalten. 

Sachstand heute: Hilfen zur Erziehung sind mit einer fraktionseigenen Arbeitsgruppe in der Diskussion.
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Neuss. Erfolgreich. Frauenpower. Gestalten.  

Die CDU Neuss unterstützt Frauen in dem Bestreben, ihren eigenen, individuellen Lebensentwurf zu 

entwickeln und diesen konsequent umzusetzen. 

Unser Ziel ist es, Rahmenbedingungen zu schaffen, die die Wahlfreiheit zwischen Familie und Beruf 

oder eine Kombination aus beidem ermöglichen. Ein festgelegtes Rollenverständnis lehnen wir ab. 

Nur dann, wenn unterschiedliche Lebensplanungen gleich geachtet und wertgeschätzt werden, kön-

nen sich Frauen frei entscheiden.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Voraussetzungen dafür schaffen, dass Frauen 

frei zwischen Beruf und Familie wählen können. 

Sachstand heute: Neuss hat eine vorbildliche Betreuungsquote bei unter und über Dreijährigen.  

Alle Grundschulen und einige weiterführenden Schulen bieten den offenen Ganztag an. Die Aufstockung 

der Plätze 2011/ 2012 erfolgte bedarfsgerecht, obwohl kein Rechtsanspruch besteht. Die Betreuung wird 

auf hohem Niveau fortgesetzt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden den Frauenförderplan der Stadt Neuss fortschrei-

ben.  

Sachstand heute: Er wird mit jedem Haushalt fortgeschrieben. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Gleichstellungsbeauftragten der Stadt und 

des Rates bei ihren Aufgaben unterstützen.  

Sachstand heute: Angelika Quiring-Perl (Gleichstellungsbeauftragte des Rates) und Christel Thissen 

(Gleichstellungsbeauftragte der Verwaltung) arbeiten erfolgreich und eng zusammen. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Unser Ziel ist es, Frauen die gleiche Teilhabe an wirtschaftli-

chem und politischem Einfluss zu ermöglichen. Daher werben wir aktiv dafür, mehr Frauen für die politi-

sche Arbeit zu gewinnen.  

Sachstand heute: 9 von 27 Stadtverordneten sind weiblich (= 30 %); im Fraktionsvorstand gibt es einen 

Frauenanteil von  50 %, darunter mit Helga Koenemann die Vorsitzende sowie mit Anna Maria Holt und 

Ingrid Schäfer zwei stellvertretende Vorsitzende.
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Neuss. Erfolgreich. Wirtschaftspolitik. Gestalten. 

Eine florierende Wirtschaft in Neuss schafft Arbeitsplätze und sichert den Lebensunterhalt der 

Neusser Bürgerinnen und Bürger. Die Richtschnur der Wirtschaftspolitik der CDU Neuss ist und 

bleibt die soziale Marktwirtschaft. Bestehende Arbeits- und Ausbildungsplätze müssen gesichert, 

neue Arbeits- und Ausbildungsplätze geschaffen werden. In den letzten Jahren sank die Arbeitslo-

sigkeit ständig. 

Die sehr gut funktionierenden Wirtschaftsstrukturen für Unternehmen aus allen Bereichen sind der 

Garant für konstante und ausreichende Steuereinnahmen der Stadt Neuss. Diese wiederum ermögli-

chen es, unsere Aufgaben in den Bereichen Soziales, Gesundheit, Bildung, Kultur, effektive Energie-

nutzung und Umwelt zu erfüllen.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009:  Wir setzen uns für ortsnahe Banken ein. Die Sparkasse Neuss 

ist als kommunales Bankinstitut dem Gemeinwohl verpflichtet und soll auch als selbstständiges kommu-

nales Unternehmen erhalten bleiben.  

Sachstand heute: Die Sparkasse Neuss ist als erfolgreiches Unternehmen und Partner der Neusser Wirt-

schaft etabliert. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Um die Voraussetzungen für weitere Ansiedlungen zu schaf-

fen, werden wir in die Infrastruktur und die Ausweisung von Gewerbeflächen investieren.  

Sachstand heute: Gegenwärtig werden im Bereich Bataverstraße 2,5 Mio. € ins Gewerbegebiet inves-

tiert; mit Dormagen wird es einen gemeinsamen Gewerbepark geben. Die Firma Fiege hat in Neuss ein 

großes Logistikzentrum gebaut und auf Initiative der CDU-Stadtratsfraktion wurde ein „Masterplan In-

dustrie“ auf den Weg gebracht. An der Hafenmole I entsteht zur Zeit ein modernes Werk von Pierburg, in 

welchem 700 Arbeitsplätze von verschiedenen Standorten zusammengefasst werden. Im Herbst 2013 

wurde außerdem der Vertrag mit dem Möbelhaus Höffner unterschrieben, im Januar 2014 die Bauge-

nehmigung erteilt. Damit wird eine Brachfläche – das Hammfeld II – mit einer attraktiven Versorgungs-

einrichtung versehen. Es entstehen insbesondere für ältere Beschäftigte etwa 600 neue Arbeitsplätze. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wichtig für viele Dienstleister ist ein attraktives Stadtzent-

rum. Deshalb ist einer unserer Schwerpunkte die stetige Entwicklung der Neusser Innenstadt und die 

Stärkung der Zentralität der Stadt.  

Sachstand heute: 2012 wurde das Romaneum eingeweiht, durch dessen Neubau der alte Busbahnhof 

völlig umgestaltet wurde. Im Zusammenhang mit der Ansiedlung des Möbelhauses Höffner im Hamm-

feld II ist ein Innenstadtfond zur weiteren Belebung des Einzelhandels vorgesehen. Darüber hinaus wur-

den die Planungen für die Umgestaltung des Meerer Hofs verabschiedet. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Unsere Schwerpunkte werden der Ausbau der Nahversor-

gung, die Ansiedlung von Kleingewerbebetrieben und die Schaffung eines attraktiven Wohnumfelds sein. 

Sachstand heute: In Reuschenberg und Norf wird es einen neuen Nahversorger geben, in Grimlinghau-

sen wurde jüngst einer eröffnet. Zahlreiche Bebauungspläne zeugen von laufenden Prozessen zur ver-

besserten Umfeldgestaltung. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir garantieren wettbewerbsfähige Gewerbesteuerhebesät-

ze. Nur so werden wirtschaftlich günstige Voraussetzungen für die erfolgreiche Arbeit von Unternehmen 

geschaffen.  

Sachstand heute: Nach der Absenkung 2008 um 5 Prozentpunkte, musste 2012 eine Erhöhung vorge-

nommen werden. Neuss befindet sich damit immer noch im guten Mittelfeld der Hebesätze. Der Hebe-

satz wird jährlich neu im Rahmen der Haushaltsberatungen festgelegt. Er ist für 2013 und 2014 auf dem 

Niveau 2012 stabil geblieben. 
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Neuss. Erfolgreich. Finanzen und Verwaltung. Gestalten. 

Gerade in wirtschaftlich angespannten Zeiten muss nachhaltige Haushalts- und Finanzpolitik Richt-

schnur politischen Handelns sein. Dies ist die Grundlage, um auch im Interesse kommender Genera-

tionen über genügend finanzielle Ressourcen für Investitionen in Bildung, Stadtentwicklung, Um-

weltschutz und Kultur verfügen zu können. Mit solider Finanzpolitik und einer effektiven und straf-

fen Verwaltung ist die Stadt Neuss für die Zukunft gerüstet.  

Wir setzen auf die Menschen in unserer Stadt. Wir geben ihnen mit unserer Finanz- und Verwal-

tungspolitik Möglichkeiten zur freien Entfaltung. Die Devise der CDU Neuss lautet: so wenig Büro-

kratie wie möglich, so viel kommunale Einflussnahme wie nötig.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden das Prinzip des zentralen Ansprechpartners in 

Form eines Bürgerbüros auf alle Bereiche der Verwaltung ausdehnen.  

Sachstand heute: Das einheitliche Behördentelefon, mit dem Bürger ihre Anliegen klären können, wurde 

eingeführt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Neusser Bürgerinnen und Bürger noch direk-

ter in städtische Planungsvorhaben einbinden. 

Sachstand heute: An zahlreichen Vorhaben wurden die Neusserinnen und Neusser weit über das gesetz-

lich vorgeschriebene Maß beteiligt. So beschäftigte sich eine ganze Veranstaltungsreihe mit der Stadt-

entwicklung 2025+. Zum Supermarkt Reuschenberg wurde ein Runder Tisch eingerichtet. Auch über 

Windradvorhaben sowie die Bebauung im Hammfeld II (Möbelhaus) wurde mit Bürgerversammlungen in-

formiert. Außerdem wird durch die Stadtverordneten regelmäßig über die Entwicklungen in ihrem Wahl-

kreis Bericht erstattet, z.B. mit dem Innenstadtstammtisch, dem Nordstadtstammtisch oder der Bürger-

sprechstunde in Derikum uvm. Die CDU Neuss hat überdies im Jahr 2011 einen Stadtparteitag zum The-

ma Stadtentwicklung durchgeführt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir bauen die Bürokratie ab und setzen die Modernisierung 

der Verwaltung konsequent fort, wie zum Beispiel durch das Zusammenlegen von Ämtern.  

Sachstand heute: Zwei Beigeordnetenstellen wurden eingespart. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden auch in Zukunft unsere solide und sparsame Fi-

nanzpolitik fortsetzen. Unser Ziel ist der weitere Abbau der Schulden der Stadt Neuss. Unsere Finanzpo-

litik ist nachhaltig und berücksichtigt unsere Verantwortung für die kommenden Generationen. 

Sachstand heute: Der notwendige Konsolidierungskurs wird erfolgreich und konsequent fortgesetzt. In 

den Jahren 2011 bis 2015 erfolgt eine Entschuldung um fast 20 Mio. €. Das Auffüllen der Ausgleichsrück-

lage als wichtiger finanzieller Puffer hat Priorität. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir haben in Neuss die kaufmännische Buchführung, das 

neue kommunale Finanzmanagement (NKF), frühzeitig in der Verwaltung eingeführt. Das führt zu einer 

großen Transparenz. 

Sachstand heute: Die Einsparpotentiale im Haushalt werden ernsthaft geprüft. Eine Grundlage dafür ist 

das Ergebnis der überörtlichen Prüfung durch die Gemeindeprüfanstalt 2011. Der zweite Schritt zur Um-

setzung des Neuen kommunalen Finanzmanagements, die Ausweisung von Zielen und Kennziffern, be-

findet sich in der Umsetzung. 
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Neuss. Erfolgreich. Bildung. Gestalten. 

Nicht eine Schule für alle, sondern für jeden die richtige Schule lautet die pädagogische Antwort, um 

Bildungsqualität und Bildungsgerechtigkeit zu sichern. Die Bildungspolitik der CDU Neuss basiert 

auf dem gegliederten Schulsystem, das differenzierte und begabtengerechte Lehrangebote bietet. 

Es gilt daher, die bestehenden Schulen in ihrem unterschiedlichen Bildungs- und Erziehungsauftrag 

weiter voranzubringen – künstlerische, musische, technische, sportliche oder sprachliche Begabun-

gen ebenso zu fördern wie Jugendliche in der Ausbildung oder Erwachsene, die sich weiterbilden und 

einen weiteren Bildungsabschluss erlangen möchten. Darüber hinaus werden wir uns für den Erhalt 

von Bekenntnisschulen einsetzen. 

Für die CDU Neuss hat Bildung in der heutigen Wissensgesellschaft einen hohen Stellenwert und ist 

Voraussetzung für späteren wirtschaftlichen Erfolg. Davon zeugen neben den vielfältigen Grund-, 

Haupt-, Real- und Gesamtschulen und Gymnasien schon heute zahlreiche weitere Angebote – wie die 

Internationale Schule am Rhein (ISR), die Fachhochschule für Ökonomie und Management (FOM), 

die Volkshochschule, mehrere Berufskollegs sowie die Logistikakademie („School of Logistics“).  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden das Schulsanierungsprogramm fortführen. 

Sachstand heute: Jedes Jahr werden trotz knapper Kassen Millionenbeträge in die Schulsanierung inves-

tiert. Dabei wird ab 2014 auch verstärkt die Toilettensanierung einbezogen. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir haben an allen Neusser Grund- und Förderschulen die Of-

fene Ganztagsgrundschule (OGS) eingeführt.  

Sachstand heute: Für das Schuljahr 2011/ 2012 wurden zusätzliche Ganztagesplätze eingerichtet, so 

dass der bestehende Bedarf gedeckt werden konnte. Dies, obwohl es keinen Rechtsanspruch gibt. Fünf 

der OGS werden mit dem Konzept OGS Plus geführt, für das die Stadt erhebliche zusätzliche Mittel be-

reitstellt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Kinder mit besonderem Förderbedarf werden an Neusser 

Grund- und Förderschulen in kleinen Gruppen in der Entwicklung ihrer Sprach- und Sozialkompetenz un-

terstützt. 

Sachstand heute: Durch eine UN-Konvention wird das Thema Inklusion (Teilhabe von Menschen mit be-

sonderem Förderbedarf) völlig neu diskutiert. Die CDU hat darauf reagiert und bereits 2011 einen Stadt-

parteitag Schule durchgeführt. 2012 wurde ein Antrag zur Erstellung eines Inklusionsplans vorgelegt. Ab 

dem Schuljahr 2014/ 2015 werden Kinder mit und ohne Behinderungen verstärkt gemeinsam unterrich-

tet. Das Land ist hier allerdings gefordert, die notwendige personelle Ausstattung bereit zu stellen. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Damit der Schulstandort Neuss mit der notwendigen Infra-

struktur für optimalen Sportunterricht und für den Ganztagsbetrieb ausgestattet wird, setzen wir uns 

zudem für den dringend erforderlichen Bau einer Dreifachsporthalle mit Mensa im Schulzentrum an der 

Weberstraße ein.  

Sachstand heute: Erledigt! 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden an allen Neusser Gymnasien mit Unterstützung 

des Landes Mensen und Cafeterien einrichten.  

Sachstand heute: Erledigt! 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir bekennen uns zum gegliederten Schulsystem mit Haupt- 

und Realschule sowie Gymnasium.  

Sachstand heute: Nach jahrelangem Streit hat es auf Landesebene einen Schulkompromiss von CDU, 

SPD und Grünen gegeben, bei dem die CDU 85 % ihrer Forderungen zur Schulpolitik durchsetzen konnte. 

CDU und FDP in Neuss haben im Ergebnis die „Zukunftswerkstatt Schule“ ins Leben gerufen. Auf Grund 
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des Elternwunsches wurden bis heute zwei Sekundarschulen sowie eine weitere Gesamtschule eingerich-

tet. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir setzen mit dem Neubau für die Musikschule, die Volks-

hochschule und die Regionalstelle der Fern-Universität Hagen am ehemaligen Omnibus-Bahnhof neue 

Maßstäbe im Sinne eines ganzheitlichen Bildungsanspruchs.  

Sachstand heute: Erledigt! Dieser Ort der Bildung – das Romaneum – wurde im Februar 2012 feierlich 

eröffnet. 
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Neuss. Erfolgreich. Die Stadt. Gestalten. 

Eine Stadt wie Neuss hat viele Aufgaben: Sie ist Kultur- und Wirtschaftsraum zugleich. Viele Fakto-

ren bestimmen, wie gut die Menschen in Neuss leben und arbeiten können. Neuss ist eine lebendige 

Stadt, die sich immer wieder Veränderungen anpasst. Eine Ursache von Veränderungen ist die de-

mografische Entwicklung. Diese verändert die Lage auf den Wohnungsmärkten und fordert von der 

Wohnungspolitik neue Schwerpunkte und Inhalte. Es gilt, die Wohnbauflächen für junge Familien zu 

schaffen und neue Konzepte für Wohnungen und Häuser in der Neusser Innenstadt und den Stadttei-

len zu entwerfen.  

Wer die Zukunft einer Stadt verantwortlich gestalten will, muss nicht nur ihre Chancen und Risiken 

erkennen, sondern auch bereit sein, einen Handlungsrahmen zur Stadtentwicklung vorzugeben, wie 

es die CDU Neuss getan hat.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden neue und qualitativ hochwertige Wohnangebote 

schaffen. Damit wird städtischer Lebensraum zurückgewonnen und die Attraktivität der Innenstadt ge-

steigert.  

Sachstand heute: Attraktive Projekte, wie zum Beispiel an der Schillerstraße, sind in der Planung, am 

Marienkirchplatz und in der Schulstraße realisiert. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Der Flächennutzungsplan wird von uns fortgeschrieben.  

Sachstand heute: Es wurden bereits zahlreiche Teilgutachten, wie Einzelhandelskonzept und Gewerbe-

flächengutachten sowie eine Analyse zum Wohnraumbedarf erstellt. Auf dieser Basis wird nun der Flä-

chennutzungsplan erarbeitet. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden bestehende Lücken in Verkehrswegen so schnell 

wie möglich beseitigen.  

Sachstand heute: Auf Initiative der CDU steht die Realisierung eines S-Bahnhaltepunktes Morgen-

sternsheide in greifbarer Nähe. Außerdem wurden Lücken im Fahrradwegenetz beseitigt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Entwicklung des Geländes am Hafenbecken I 

und die Anbindung der Innenstadt an den Hafen weiterhin positiv begleiten und zum Abschluss bringen. 

Sachstand heute: Die Hafenmole ist bereits erkennbar – die Treppe an der Pegeluhr fertig gestellt. Die 

Brücke vom Münsterschulareal zum neuen Kopfgebäude im Hafen wurde Anfang 2014 freigegeben. Au-

ßerdem wurde der Masterplan „Neuss an den Rhein“ erarbeitet, der sich gegenwärtig in der öffentlichen 

Diskussion befindet. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Aufenthaltsqualität auf Straßen und Plätzen 

erhöhen.  

Sachstand heute: Der ehemalige Busbahnhof wurde mit dem Neubau von VHS/Musikschule und Fern-

Uni Hagen komplett umgestaltet. Der Platz davor wurde neu errichtet. Dabei sind auch die Zeugnisse 

römischer Vergangenheit zu sehen. Als nächstes wird der Meerer Hof umgestaltet.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden dafür sorgen, dass der Hauptbahnhof und sein 

Umfeld attraktiver und sicherer werden.  

Sachstand heute: Der Bahnhof wurde durch die Deutsche Bahn modernisiert. Auf bestehende Fehler, 

wie nicht funktionierende Fahrstühle, wird immer wieder hingewiesen. Handlungsbedarf gibt es noch 

beim Umfeld. Die Stadt hat dafür ihre Hausaufgaben bereits gemacht: Sie hat verbindlich angekündigt, 

im Zuge der Sanierung durch die Bahn, eigene Mittel zur ergänzenden Umfeldgestaltung bereitzustellen. 
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Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden den Ausbau der südlichen Further Straße bis zum 

Hauptbahnhof weiter vorantreiben, damit die Nordstadt enger mit dem Bahnhof und der Innenstadt ver-

bunden ist.  

Sachstand heute: Erledigt! 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden, um die Bebauung in der südlichen Furth fortzu-

setzen, weitere Grundstücke und die Lagerhallen am alten Container- und Güterbahnhof erwerben. Dies 

ist nötig, um das Konzept „Gare du Neuss“ umzusetzen. Zudem wird dort dem Neusser Schützenverein 

die Fackelbauhalle zur Verfügung gestellt, damit auch in Zukunft genügend Platz zum Bau der Wagen für 

den Fackelzug vorhanden ist.  

Sachstand heute: Erledigt! 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden weitere Grundstücke der Bataverstraße an der 

Stadtgrenze von Düsseldorf erschließen, um das Gewerbegebiet zu erweitern. 

Sachstand heute: Die Umsetzung läuft. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die eigenständigen Charaktere der Stadtteile wei-

terhin stärken und orientieren uns dabei stets am Bürgerwillen.  

Sachstand heute: In allen Stadtteilen haben öffentliche Werkstattgespräche stattgefunden, zu denen die 

Einwohnerinnen und Einwohner eingeladen wurden. Die Ergebnisse fließen heute in die Planungen ein. 
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Neuss. Erfolgreich. Kultur. Gestalten. 

Mut zu einem außerordentlich vielseitigen und hochwertigen Kulturangebot zeichnet die Politik der 

CDU Neuss aus.  

Kulturelle Glanzpunkte wie die Internationalen Tanzwochen, das Shakespeare-Festival im Globe-

Theater oder die Museumsinsel Hombroich sind über die Stadtgrenzen hinaus bekannt. Die Stadt 

Neuss hat ein hervorragendes kulturelles Angebot, das ständig gepflegt und erweitert sowie den un-

terschiedlichen Bedürfnissen der Neusser Bürgerinnen und Bürger angepasst wird. Dies alles gilt es 

zu erhalten, zu stärken und auszubauen. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden alle unsere Schauspielbühnen – vom Rheinischen 

Landestheater über den Kulturkeller bis hin zum Theater am Schlachthof – weiter fördern. Gleiches gilt 

für die Ausstellungsorte, z. B. das Kulturforum „Alte Post“ und das Atelierhaus Hansastraße, die sowohl 

Laien als auch Profis optimale Bedingungen für die Entfaltung ihrer künstlerischen Fähigkeiten bieten.  

Sachstand heute: Trotz angespannter Haushaltslage konnte dieses Versprechen gehalten werden. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden das Kulturforum „Alte Post“ als unverzichtbare 

Einrichtung für den künstlerischen Nachwuchs wie auch für viele Kulturschaffende in der Stadt erhalten. 

Wir werden dafür sorgen, dass das vielfältige Kursangebot auch in Zukunft zur Verfügung steht.  

Sachstand heute: Trotz angespannter Haushaltslage konnte auch dieses Versprechen gehalten werden. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden den dringend benötigten Erweiterungsbau des 

sehr erfolgreichen Clemens-Sels-Museums mit Hilfe einer Stiftung absichern und umsetzen. Wir unter-

stützen den Neubau des „Feldhauses“ auf der Raketenstation als weiteren Ausstellungsraum des Cle-

mens-Sels-Museums und werden die stadthistorische Abteilung im Haus Rottels ebenso wie das Schüt-

zenmuseum weiter fördern.  

Sachstand heute: Das Feldhaus wurde bereits eingeweiht. Das Clemens-Sels-Museum wird gegenwärtig 

umgebaut. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden uns dafür einsetzen, das Angebot des Stadtar-

chivs der Stadt Neuss zu erweitern und neue Angebote zur Vermittlung der Neusser Geschichte zu ent-

wickeln.  

Sachstand heute: Der Verein „Forum Archiv und Geschichte“ wurde gegründet. Das Thema „Sicherung 

des Archivguts“ wurde auf Antrag der CDU im Kulturausschuss behandelt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Realisierung des Neubaus auf dem ehemali-

gen Busbahnhof für die Musikschule, die Volkshochschule und die Regionalstelle der Fern-Universität 

Hagen vorantreiben.  

Sachstand heute: Der Neubau wurde 2011 fertig gestellt, die Einrichtungen 2012 eröffnet. 
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Neuss. Erfolgreich. Sicher und sauber. Gestalten. 

Für die Lebensqualität in unserer Stadt sind Sicherheit und Sauberkeit wichtig. Für die CDU Neuss 

hat Sicherheit und Sauberkeit in unserer Stadt eine hohe Bedeutung. Wir setzen verstärkt auf prä-

ventive Maßnahmen, um die Entstehung von Kriminalität bereits im Vorfeld zu unterbinden.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger ist uns wichtig. 

Der Staat muss seine Bürgerinnen und Bürger schützen. Hier ist auch die Stadt Neuss gefragt. 

Sachstand heute: Auf Initiative der CDU wurde ein noch wirksames Konzept zur Verbesserung der Le-

bensqualität im öffentlichen Raum vorbereitet.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir haben uns für die Zusammenarbeit aller Partner im Be-

reich der Sicherheit stark gemacht. Bürgerschaftliche Hilfe wie eine professionelle Sicherheitspartner-

schaft sind dabei wichtig.  

Sachstand heute: Polizei und kommunaler Ordnungsdienst arbeiten vertrauensvoll zusammen. Dennoch 

muss darauf geachtet werden, dass sich das Land nicht aus seiner Verantwortung für die Gewährleistung 

von Ordnung und Sicherheit durch die Polizei verabschiedet. Hier besteht Handlungsbedarf seitens der 

rot-grünen Landesregierung. Gegenwärtig werden außerdem auf Initiative der CDU die Umsetzungs-

möglichkeiten des Projekts „Nachtwanderer“ – ein Modell aus Skandinavien – geprüft. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Der Einsatz von Streetworkern in den einzelnen Stadtteilen 

und von Sozialarbeitern an Schulen hat sich bewährt.  

Sachstand heute: Im Jahr 2014 wird es eine weitere Streetworkerstelle geben. Die Arbeit läuft sehr er-

folgreich, nachdem eine Umstrukturierung durchgeführt wurde. Die Einsätze werden jetzt zentral koor-

diniert und können so gezielter erfolgen. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir setzen uns für ein gewaltfreies Schulumfeld ein.  

Sachstand heute: Auf Initiative der CDU wurden die Alarmsysteme an Schulen für Amokfälle überprüft. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Eine schnelle Eingreiftruppe beseitigt „wilde Müllkippen“, 

wobei schon deren Entstehung zu vermeiden ist. 

Sachstand heute: Die Eingreiftruppe ist über eine Hotline bei der AWL Neuss GmbH zu erreichen. 
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Neuss. Erfolgreich. Sportlich. Gestalten. 

Die CDU Neuss spricht nicht nur über die Förderung von Sport- und Freizeiteinrichtungen, sie stellt 

auch in Zeiten knapper Finanzmittel die entsprechenden Haushaltsmittel bereit. Ganz gleich ob für 

Bezirkssport- und Schießsportanlagen, Kegelhallen, Sporthallen und Tennisanlagen oder die durch 

die Bäder und Eissporthalle GmbH betriebenen drei Schwimmbäder und die Eissporthalle. Mit Span-

nung wird von den Wassersport treibenden Vereinen die Eröffnung ihrer neuen Trainingsstätte am 

Sandhofsee noch in diesem Jahr erwartet. Hinzu kommen die privatwirtschaftlichen Angebote wie 

die Skihalle Neuss, die sich weit über die Stadtgrenzen hinaus großer Beliebtheit erfreut.  

Wir legen besonderen Wert auf die Berücksichtigung gesellschaftlicher, demografischer, gesund-

heitspolitischer und sozialer Belange und passen die vorhandenen Sportstätten an die sich wandeln-

den Bedürfnisse von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen an.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Ebenfalls schon beschlossen ist der Umbau der Hubert-

Schäfer-Sportanlage.  

Sachstand heute: Der Neubau des Vereinsheims der Hubert-Schäfer-Sportanlage wurde jüngst einge-

weiht. Der neue Kunstrasenplatz hat ebenfalls zur deutlichen Verbesserung der Trainingsbedingungen 

beigetragen. Außerdem bekommt die Ludwig-Wolker-Anlage eine Tartanbahn für die Leichtathleten. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir setzen uns zudem für den Bau einer dringend benötigten 

Sporthalle im Bereich des Schulzentrums Weberstraße ein.  

Sachstand heute: Die Sporthalle ist entstanden. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir schaffen Sportmöglichkeiten für nicht in einem Verein 

gebundene Sportler und Trendsportarten  

Sachstand heute: Der Rennbahninnenraum bietet nach seiner Umgestaltung viel Platz für verschiedene 

Sportarten. Eine neue Skateranlage befindet sich in der Planung. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir unterstützen die Vereinsvorsitzenden und ehrenamtli-

chen Übungsleiter und fördern das Engagement des Stadtsportbundes 

Sachstand heute: Trotz schwieriger Haushaltslage bekommt der Stadtsportbund weiterhin einen erheb-

lichen Zuschuss. Damit kann dieser auch Schulungen etc. für Vereinsvorsitzende und Übungsleiter anbie-

ten. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Fortführung der erfolgreichen Gesprächsreihe „Sport im Dia-

log“  

Sachstand heute: Zur gesprächsreihe „Sport im Dialog“ wurde anlassbezogen immer wieder eingeladen. 

Zusätzlich bereisten die Sportpolitiker Ingrid Schäfer und Rolf Knipprath sämtliche Bezirkssportanlagen. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Kostenlose Benutzung von Neusser Sportanlagen 

Sachstand heute: Die Nutzung der Sportanlagen ist weiterhin kostenlos. Um dies sichern zu können, 

wurde den Vereinen die eigenständige Schlüsselgewalt für nachmittags und abends sowie an Wochenen-

den übertragen. So entfällt Mehrarbeit für die städtischen Platzwarte und die Vereine entscheiden damit 

selbst völlig flexibel über die Zeiten und den Umfang der Nutzung. 
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Neuss. Erfolgreich. Gesund und sozial. Gestalten.  

Durch die Politik der CDU Neuss wird Neuss weit über die Stadtgrenzen hinaus als „soziale Groß-

stadt“ anerkannt. Wir fühlen uns dazu verpflichtet, für die nachfolgenden Generationen die Voraus-

setzungen für ein menschliches, tolerantes und respektvolles Miteinander zu schaffen. Wir werden 

uns für den unbedingten Lebensschutz eines jeden Menschen einsetzen. 

Wir werden die „soziale Großstadt“ in den nächsten Jahren weiterentwickeln.

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Die Arbeit der Wohlfahrtsverbände und freien Träger ist für 

den sozialen Charakter der Stadt Neuss unverzichtbar. Wir stehen zum Grundsatz der Subsidiarität, der 

Selbstverantwortung vor staatlichem Handeln.  

Sachstand heute: Mit dem Sozialmonitoring wurde gemeinsam mit den Vereinen und Verbänden eine 

Analyse zu den aktuell vorhandenen und tatsächlich notwendigen Angeboten erarbeitet. In der dritten 

Stufe werden daraus nun gemeinsam Handlungsvorschläge erstellt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Integration von Menschen mit Behinderung 

weiter vorantreiben.  

Sachstand heute: „Neuss barrierefrei“ ist ein Projekt mit Vorbildcharakter für andere Städte. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die ehrenamtliche Arbeit in allen Bereichen wei-

ter fördern. Ehrenamtlicher Einsatz ist ein wichtiger Bestandteil unseres gesellschaftlichen Zusammenle-

bens.  

Sachstand heute: Im Jahr 2000 wurde in NRW die sog. Juleica – Jugendleitercard eingeführt. Mit 

ihr wird das ehrenamtliche Engagement von Jugendlichen und jungen Erwachsenen in der Kin-

der- und Jugendarbeit anerkannt und unterstützt. Da die Jugendleiter mit der Juleica Schulung 

eine vergleichbar höhere Qualifikation als die Ehrenamtskarteninhaber erfüllen, sollten sie die 

gleichen Vergünstigungen erhalten wie die Ehrenamtskarteninhaber. Dies hatte ein Antrag der 

CDU zum Ziel, dessen Umsetzung gegenwärtig vorbereitet wird. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Qualifizierte sozialpädagogische Familienhilfe werden wir 

weiter unterstützen. Dies ist besonders in schwierigen Lebenssituationen von großer Bedeutung. 

Sachstand heute: Die Hilfen zur Erziehung sind – anhand Modelle anderer Städte – aktuell in der Diskus-

sion. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir setzen uns aktiv für eine optimale Versorgung und Hilfe 

für Patienten in ambulanter und stationärer Behandlung ein.  

Sachstand heute: Die Neusserinnen und Neusser können auf eine exzellente Versorgung vertrauen. Es 

wird kontinuierlich in Kliniken und Geräte investiert. Darüber hinaus sorgt ein Netz von niedergelasse-

nen Ärzten für die qualifizierte Behandlung von erkrankten Menschen.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Die wohnortnahe ambulante medizinische Versorgung unter-

stützen wir ebenfalls. 

Sachstand heute: Neuss verfügt über ein sehr gutes Netz der hausärztlichen Versorgung. Auf Veranlas-

sung der CDU werden außerdem verstärkt lebensrettende Defibrillatoren im öffentlichen Raum aufge-

stellt. Mit bürgerschaftlicher Unterstützung hat sich eine Initiative gebildet, die darüber informiert.  
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Neuss. Erfolgreich. Integration. Gestalten. 

Neuss ist eine offene Stadt mit wirtschaftlichen und partnerschaftlichen Verbindungen in die ganze 

Welt. In unserer Stadt leben Menschen aus verschiedenen Ländern, die integriert sind und seit vielen 

Jahren einen großen Beitrag zur Vielfalt unseres Gemeinwesens leisten. So versteht die CDU Neuss 

die Globalisierung als Chance nationenübergreifenden Miteinanders. Ein friedliches, tolerantes, 

partnerschaftliches und respektvolles Zusammenleben ist oberstes Ziel unserer Integrationspolitik. 

Dazu gehört auch, dass sich die Bürgerinnen und Bürger mit Migrationshintergrund in die Gesell-

schaft einbringen.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Ein gutes und harmonisches Miteinander der verschiedenen 

in Neuss lebenden Nationalitäten und Kulturen ist ein wichtiger Beitrag zur Stärkung eines gemeinsamen 

„Neuss-Gefühls“.  

Sachstand heute: Der Integrationsrat, in dem auch die CDU vertreten ist, leistet einen wertvollen Bei-

trag. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: In Neuss kann jeder seine Heimat finden, wenn er sich zu un-

serer Gesellschaft bekennt sowie die Grundrechte und die Gesetze achtet. Neusser ist man nicht aus-

schließlich von Geburt.  

Sachstand heute: In Neuss leben gegenwärtig  gut 13  % Ausländer sowie zahlreiche Deutsche mit Mig-

rationshintergrund. Viele von Ihnen leisten einen wertvollen Beitrag für die Stadt und haben mit Neuss 

eine neue Heimat gefunden.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Fördermaßnahmen für Kinder mit Migrati-

onshintergrund weiter ausbauen. Frühe Bildung und individuelle Förderung von Kindern bleibt für die 

CDU eine wichtige Zukunftsaufgabe. Unser Ziel ist, die Chancengleichheit unter allen Kindern dabei zu 

erhöhen, um einen entsprechenden Schulabschluss erreichen zu können.  

Sachstand heute: Über den Runden Tisch Integration werden sinnvolle Projekte unterstützt. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir unterstützen die vorhandenen Städtepartnerschaften 

mit: 

- Châlons-en-Champagne (Frankreich) 

- Pskow (Russland) 

- Rijeka (Kroatien) 

- Saint Paul (USA) 

- Nevşehir (Türkei) 

sowie die Städtefreundschaft zu Bolu (Türkei). 

Sachstand heute: Regelmäßige Projekte, wie Schüleraustausche und Seniorenfahrten, fördern die Städ-

tepartnerschaften auf bürgerschaftlichem Niveau.   
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Neuss. Erfolgreich. Umwelt. Gestalten.  

Das politische Ziel der CDU Neuss ist ein nachhaltiges, vitales Neuss – mit sauberen Gewässern, sau-

berer Luft, einer intakten Natur und dem Schutz vor Lärm und anderen Umweltbelastungen. Wir ha-

ben bereits einen Umweltentwicklungsplan erstellt und werden diesen kontinuierlich fortschreiben. 

Mit der Einrichtung eines Ökokontos für Ausgleichs- und Ersatzpflanzungen sowie mit dem Umwelt-

kataster (Übersicht der Wasserschutzzonen) und einem Biotop-Verbundsystem (vernetztes System 

von Flächen zur Erhaltung und Förderung der biologischen Vielfalt der Landschaft) haben wir deutli-

che Zeichen zu einer nachhaltigen Umweltpolitik gesetzt.  

Die Bewahrung des Artenreichtums und der Schutz der Naturräume und Landschaften sind die 

Grundlage für eine hohe Lebensqualität in Neuss.  

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden die Vernetzung von Wander- und Spazierwegen 

zum Abschluss bringen.  

Sachstand heute: Dies ist ein laufender Prozess. Zuletzt wurde u.a. die Lücke des Fahrrad- und Fußwegs 

zwischen Hauptbahnhof und Steinhausstraße geschlossen. Im Unterausschuss Radverkehr werden stän-

dig weiterführende Lösungen erarbeitet. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Wir werden Hauseigentümer bei Investitionen zum Klima-

schutz unterstützen und beraten. Dazu gehören zum Beispiel Baumaßnahmen zur besseren Dämmung 

oder Maßnahmen zur geothermischen Wärmenutzung. 

Sachstand heute: Die CDU hat einen offenen Arbeitskreis „Energie“ gegründet, mit dem diese Aufgabe 

unterstützt wird. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Außerdem sollen die bereits eingeleiteten Maßnahmen zur 

Minderung der Geruchsbelästigung in der Innenstadt fortgesetzt werden. 

Sachstand heute: Dank umfangreicher Investitionen der betroffenen Unternehmen konnte eine deutli-

che Reduzierung erreicht werden. 

Unser Ziel aus dem Wahlprogramm 2009: Der Bau von Lärmschutzmaßnahmen an Autobahnen und Ei-

senbahnstrecken wird fortgesetzt. 

Sachstand heute: Die CDU hat immer wieder beim zuständigen Landesbetrieb Straßenbau NRW sowie 

bei der Deutschen Bahn auf Missstände hingewiesen und dafür gesorgt, dass Abhilfe geschaffen wird. 
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